
iLmale MmgkeUm.
HarriSbu.q, Pa.

Donnerstag, Jan. 11,

Htmtua!
SM- Die Druckerei

der ?Staatszeitung"
ist nach der Ecke der
Dritten Straße nnd
Cherry Allen, neben
Boyer s Carriage-Fa-
brik verlegt worden.

Neu ?zeigen. -°lg-nv-neue An-

.eigen ersch-irirn in der. heutigen ?Staats-
zjettung", ausweiche wir unsere Leftr awfmerk-
sam mache:

Dankahstattrrng -Ehirsttna OfterPtnger.
?

-Christoph Schön.
?

-C. Kopp!.
Neue Bäck.!-Georg Heist.

Empfehlung?Salome Btelsrld,
Belch'nl-Vi>°osung-L. D. <?te-
Wo Ist Aoam Bauir -Paultna Schmidt.
Sourt-Piorlamation?C. Heiül.
Zur Brachtung-John B-tz-

TodrS Zlnzeige-Oftridlnger.

Eon 1.-Die Court r- D-uzbi Cr--

<p bigir >:l am nächsten Montag tr >!>tln

Düse.
Die EaisckropS "s ?Aiiijon s Hill"

werten jrtzi mit Gas bclerichirt. Auch riss
Forsstzritt.

HarriSbnrg Arbrirrr Bau- und
Spar-Verciu No. lt. Am Dienstag

Abrnd, tr iL. Jan., wird in odigrm Verein
wirdei Grld vrrfleigert. Kauflustige sind best-

Rehme zu. Die Tag-N fang- jetzt

wieder an, zuzunehmen. Düse wird fori
dauern lis zum 2lsirn Juni, wodaun sie wie

der abnehmen iitrn. Die Zunahit drlrägt

Thema M. Ehester, rin wrhlde
kannte- Arg dieser Stadl, wurde am vorlrtz
te Montag von rinrm andern Neger Namen

Sanongo tnR-wOrleans g-s-hosse, aber nicht
getödt. CS srhrlnt, als od Cifrisuchl Im Spül

Darrphiu und Lankastcr Eouirty.

Im lahir 1785 wurde Dauphin Countv aus
Theilen ron Vnnlasirr Coun.ty foimiit. Wird

wohl noch lemar d > düstre beide - ConnrteS
am Lebl sein, der sich och jenrr Zeil erin-

nert ?

Wieder etwählt. Der Stadirath
on HaniSburg riwähltr am letzten Samstag
Adend solg'Nde Ptilcnen für ihre respeltive

Aemter: Wasser-ErlUkior, W-ihtnglon Dtue.
geon; Malfimiistri, Gl. Heiuicke, und als
Ingenieur trS Wasserwirls, John Clait.

Wurden erwählt. Am voiletzten

Herren Philtpp R. Reitze! als erster,
und LouiS Teesi als zweiter Grhülf In
grnttur lra hiesigen Fruer-DeparlemeniS er-

wählt.

Eine nrttr Summe.?DieGisauiwt-
Einnahme der neulichrn Fair dir diuischen
talh. S!. LauienliuS Gimeindr, belauf! sich
aus-Pl t73.-Gewiß, ein ganz netttS Sümm-

Zeiten, und di- verschiedenen anderen FaiiS
> >lche in neuster Zeil Itter abgehalten wuiden.

An dir Mitgliedrr de Keiman a
Beth- und Spar-VrreiiiS. - Näch-
sten Samstag Abend sind! die IghuS-
Versammlung des obigen VeieirS ;in Hrn.
König'S Lvlal) statt, bei welcher alte Meter

Beispiel, Di Miigliiber

sin Schränke und Tische füllten, als Biweig

j brer Achtung und Liebe gcgen ihren Seelsor-
ger. Psr. Bielfeld Hut stch wäbrend seines
kurzenHilchsselnS duich sein schlicht! und wür-
diges Auftreten nicht allein die stieb seiner

Zischöne Geschenke. Als Hr.
Pastor F., Badcnfcld. de, tdatige Pcedig an

SchwtegiivateiS, des Ehiw. Pastor E. Peirot
von Rorboro nach paus zurücklihrle, wurde er

und sein Herz erfreut. Drei Damen nämlich
MrS. Häbnlen, MrS. He in icke und
Mrs. Liößner hatten ihm einen wunder-

statten.

Im Viseubahn-Waggoo gestor-
b.?Der PlttSburger ?Rrpudlikaner" vom
vorige Freitag tringt folgende Neuigkeit, wel-
che, was Wohnort und da Counip de Ver-
unglückten jedoch betrlfft, unrichtig angegeben

iß. Am Mittwoch Abend traf vom Westen
kommen, ei Herr im Union-Depot ein, der
augenscheinlich sich im letzten Stadium er
Schwindsucht befand, denn er war f schwach,
daß er ach de Union Hotel, wo er übernach-
ten wollte, auf einem Sessel gelragen werden
rnnßte. Er schrieb sich dort als Henrp Long

von Newport, Dauphin Sount, in da Frem-
denbuch und sagte dem Bastwirth, er sei sehr
krank ud wünsch vor Allem noch lebend sei
Hetmath zu erreichen. Gestern Morgen trug

an ihn ebenfalls wieder auf einem Stuhl zu
ehe och derselbe Altos reicht hatte, war
er Rann todt, wie eine hier eingetroffene De-
pesche de Condnkteurt de Bahnzvges meldete.

Beiuach ärsltckt.-Am orige Samstag
Nbed begat stch eine au fünf Personen be-
strßende Fawllte, in Soulh Straße ohnhast,
, Bet, nachdem ein Mitglied der Familie da
Senn im Ofen in Ordnung gebracht und den
Dämpfer W> Wlato. im Ofenrohr geschlos-
se hatt Der Ose stand I der Küche und
die Familie schlief in Zimmern über derselben.
Etwa n ä Uhr am Sonntag Morgen besag.

. de stch IrMitglieder de, Familie krank und
,i dresche, die Mutier und die Tochter,
iiherchtbuelich e S Uhr lagen all Samt,
engl wie gelähmt, und Frau Pompiloni,
dt, af detnilllützt faß nt de Kopf ihre
Mae i den Htde hielt, schrie,
Volt, müssen Ir den Alle sterben?" Hrn.
Iigeicklch tMnn, durch ein plShliche An-
strengung ' Treppe Himrbzushrtngen, seinem
Nachbar Anzeige zu Mach IHinteithü-
,zu össsen, dmch welch da a enlweiche
ke. Ein schnell herbeigerufener Arzt sagte,
aß dt ganz Familie in iv Minuten erstick
sei w.

D. rft tvftfsr.-Vit S Lö!-

welch. de, Tod b' sd"> an'"'"'
neuen lahre-an uns.er MUÜs-'dnü. E da

Hinscheiden de Hr. Frledrlch Ofker-
dtnner von hier. Der Verstordene hatt'
dasglück, am NeujahrS-Tag aus dem Stse
adzuglttschen, od zu stürzen, tbodtrrch e stch
ermaß,n drschädlgü. aß er am letzlrn Feeitä
an seinen Berützungen ftard. Hr- Ofterdlnger
war ein" unsrer ältesten, dravstrn und gcachlet-

Pen deutsche Bürger, drssrn plötzliches Hin-

lndien un Freunden aus ttesfte deüauert

wird. Cr wurde am letzren Sonntage untre
einem zahleeichen Zzrauerg,litte zu setner letz-
ten Ruhestätte getrach. Möge er dort sanft
ruhen ti zum Tage er Auferstehung. Der
Verstorbene htnürläßl eine tiefgebeugte Gattin
und eine Tochter, sowie eine große Anzadl an

Verwandt"! und Frrundr.

Man lasse fr tpfn.-Der Sladl-
rar vo HarrtSdurg Hai eine Ordonnanz pas-
stet, nach welcher alle Personen, dle während
den letzten sieben lahren nicht geimpft würbe,

sich impün lassen müssen, widrigenfalls dieselben
tn ein Straft do fünfzig Dollar verfallt.
Die Polizei-Constabler haben nachzuforschen
und zu sehen, er nicht geimpft ist,und dt-Na-
men solcher Personen trmM-?r jckrn Don-

nerstag und Frrttag Nachmittag einzusenden.
Der Mapor ist mNhortflrt. neun Aeezte mit et-

nem JadreS-Gehall on P5O Itter, zu ernenn,-.

M-rpor Verdrte hat folgend- rrztr nannt r
I t. Ward?Dr. I. C. Hutton, wcbnhsst in

5. Süd 1. Slraßr.
2. Ward-Dr. W. W, Ralhrisor. No. ll

Süd Front Straße.
3. W>>d-Dr. S. Scil", No. 313 Marli-

slraßr.
1. Wart-Dr. I.H- Fag-r. Sto. t2O Wal-

nulstraste.
5. Ward-Dr. P. M'Bowan, fllord >. Stra-

ße, nahe Förster.
0. Ward?Dr. W. M. L. W'ills, Eck der

2. un Verdele (Lroad Sttaße).

7. Ward?Dr. I. F. Hutchinson, No. UU
Slrdente Straße (Pennspl. Avenue).

8. Ward?De. H. Hamilton, N. 20.1 Wal-
inllflraße.

3. Ward?Dr. A. S. Bickel, Regina Straße.

Persönliche. Wir hatten da Vre-
gliüge, im Laufe der ietzien Woche jeae al-

len, ierufesien Demokrat und Ehrenmanne,

He. Loul Bühler von Tamaqna der-
mal auf unsrer Osfire zu begrüßen. E freu-
te un, dem wackere Veteran in unserm neuen

Sanltum die Hände zu schütteln, und gute

Nruigletten sowie Worte der nfmunteiung

on ihm zu hören. Wir versprach Hrn.
Bühlrr, unsern Freundin in Schupikill nächste
Frühjahr positiv einen Besuch adzrrftatün,
und zwar im Monat Mai. Der Besuch wird

Auch stattete un Hr. Schmidt
on Weißport, Card Sonnt, ein lerngesun-

der Drmokral, rbensall rinen Besuch ab.

Freute nn, den munteren jungen Haudegen

Schrecklicher Norfall. Vorige"
Donnerstag fand etwa eine Mette oberhalb
Rcckotlle eine Collision,wische dem Erle Er-
preßzug und einem zweispännigen Wagen statt,

liierden mußte > der Wage war zu Atomen
zerschmettert. MißSlra war in ihrem Hoch-
zeilSanzuge. Die Unglückliche war mit Prot

T'-'r.r>V>p, finden sollte. Hr. E. hatte selne
Braut in Rockville erwartet, fand ade, anstatt
Ie lebenSsrohc Gestalt seiner künftige Ledriij

'flisttsttim, rrrHä.n- (v wrUrtzliir

Veamten-Wahl.-In der am ietzien
Donnerstag Abend stattgihabien geiinäßigen

No/ 15. V. . 8., zu Middletowii. Pa.,

P. S.?Jacob Schad.

O. Slie?John Kelm.
B. S.?Moses G. Geeüer.
Selrrlär?Tarl E. Mepee.

Innere?Wache?Carl Schabt.
Aeußere Wachr?Christian Mathews.
Capttän?John Lutz.

R. H. S. d. S.?Daniel Fuhrmann.
L. H. S. d. S.?Georg Parson.
TruslleS- Da. Fuhrmann, Jeremias Rieth

und Mose G. Bretter.
Obige Beamten wurden durch den W, D,

D. G. S. Daniel Fuhrmann installirt-

Beamten-Wahl. In der am letz-

BundeS"! No. 18, V. ÖV. zu WilkeS-

V. S.?H. Dchimmelbusch.
Slre?Philipp Butzbach.
D. Sire?John Mentz.
B. S.?Heilip Schlingmann.
Schriftführer?Jacob H. Miller.
Schatzmeister -Henkh Luft.
Innere Wache?Friedrich Böhm.
Aeußerc Wacht -Friedrich Mönch.
Captläri-CHZstianSchrrer.

R.^H^S.^S.-John'gil.
L. H. S. d. S.?Earl Sergrr.
Odige Beamic wurden von W. D. D. B.

S. Jacob Miller, unter Beihülfe de W. P. S.

Wichtig für Rothmtaner. Vor
etwa anderthalb Jahre begannen ie Eohock-
stdck uud Pelouze Stämme U. V. R. M. in
er Court f Common Plea von Philadelphia
einen Prozeß in Equitp gegen mehrere ihrer
Mitglieder, welche ausgetreten gre und sich

on den frühere Ordensbrüdern nicht gut be-
handelt worden und hätten da Recht, le Sa-
che mitzunehmen. Der Prozeß dauerte ein

ganze Jahr nnd ist kürzlich zu Bunste er
Mitglieder de Improvock Orckor entschiede
worden. Die Herren F. Dittman Charles
Davis fungirteu alt Anwälte des Unabhängi-

gen Orden und Her, A. Wals Atwoob als
Anwalt de Impr-ovack verlor, Die Logen dS
Unabhängigen Orden habe dlKoste zu zah-
len, welche ehrri hundert Dollar betragen.

lte Feindschaft durch tut de
siegelt.-Fori wa,n, Ind., ä. Jan.
Der Poltzetchef McEle war heut Vormittag
on Dr. Thacker erschossen. Zwischen beide
bestand schon lange ei tiefer roll nnd Meßee
soll öfter gedroht haben, sei El,er zu
tödten. Heute ttase st stch in er Nähe de
Eourihanse. Mcßee ging in sei nrea
holt stch einen kurzen Knüttel und folgte de
Doktorin eine benachharten Stall nach.
dieser seinen Wagen besteig wollte. Ohne
ein wort zu sagen, näherte ReElee stch ihm
und zum wuchtigen Hieb, holend erseht
er de Doktor inen Schlag, de derselbe jedoch
mit de Unken Arm parirte. Mit der Rech-
ten zog sei, Redoloer und feuerte drei
Schüsse auf Meßee ab, der sofort leblos nie-

derststrzte. Der Doktor überliefet! stch sofoit
er Polizei, e behaupt, in Silbstviriheldi-
zng geHandel zu ha.

wird gsscht.
Sine amllle Namen Lnanh der Le n-

eed wandrrt vor Jahren Michelstatt
her eba tr Broßherzogthvn Hess Daw-

flsd nach Amerika au, und soll stch tn der Na-

he sa Har.isbnrg Pa. -gelassen dabE.
Der aler dies" ledo'' S"er.ld

hätte Inen Sohn Namen Johann, welch"

da Schrelnerhandweil ?lernt hall,, und ar-

beitet. lä-s-ee 3' w arlisle. von °° " '

e scheint, nach Savannah im Staate Georgia

übersiedelt, un dort kürzlich starb. Menschen-

ftenabe. dte ügeub wrlchr Auskunft über

jetzigen Aufenthalt der Eltern oder Gischwist"
her Familie Lennand oder Lenncrd zu geben

tm Stande sind, sind "sucht, entweder den He-
ranSgrd" drr Sahvsnnab ?Ahrndzittung. Hr?.
E. F. Bausem", oder drn Herausgeber d

?StaatSzettung", HarrtSdurg. Pa? davon tn

?kr Wirtbe und Wrinftändler.
-Bei dem Herannahen der Festläge mrhrl sich
in je Stadl ad an jedem Plätzch.n der Be-

darf an Wein und rißlge Griiängün über-

hanpi. und die Herren Wrinhändler und Wir-

ihr solllen daher ihr Lagir mir allen mögli-

chen gulen Sorten von Betränken vervoll
ständige. E dürfte angemessen erscheinen,

tei dieser Gelegenheit aus in Geschäft aus-
merlsam zu machen, welche sich I Philadel,
phia eines erfreut näm-

lich de Wein - ImporlalionSgeschäsleS des

Heren John Aetz, No. 303 nd 310 Ne

Straße, Pha. Derselbe Hai srin Lager mir

10.000 Gallonen vorzüglichem Rheinwein ver-

mehrt. Derselbe Ist von de besten Lagern

vom Mein und von der Nähe, von den beste
Jahrgängen und in Oliginalgclttndrn vo30

bis ION Gallo-. Hrrr V-tz hat s-ine Prei-
se billig grstill nd irbeiläßi uch lirinrre
Oriantiräirn. Lei großirc BrstcNringrn er-

leichtert diese giema dr Ankarrs durch einen
Eredil von 3 Monaten, und dei Baarzablung
genießt der Käuftr eine PieiSeemäßigung.

Direkle Importaiionen erden für eine Com-

Mission von Präsent besorgt. Moussirendrr
Moscl-und andere Schaumweine, Kirschwas-
ser, Zwctschinwasser, SelterS, Mohn- nnd Oli
Vin-O-I u. s. , AllrS ist bei Herrn Betz un-

verfälscht und bester Qualität zu haden, und

dü Preise sind so dillig. daß e jeder Wirth
und Weinhändler ln selnem Vortheil finden
üb. stch an Herrn B-tz zu wenden.

Mb-- Es freute un, ln einem Wechseidlatte
eulich einige scharfe Bemerkungen üdrr gewisse
Personen zu lrscn, welche del einem interessan-
ten Vortrag dr Ehrw. Joh. S. E. Abbott be-

ständig hüstelt, und dadurch Virle erhindttte,
den Spreche zu hören. Personen, welche das

Husten nichi rihüien Irinnen, würden Nüger
handeln, wrnn ste solchen Vorlesunger nicht
delwohnlen. oder aber sie würden eine Flasche
on Ishnson'S Anodpne Liniment
del stch tragen.

Dle Wlchtlglett, Sheridan' Caval-
rpEondlllonS-Pulver Pferden ein-
zugeben, welche draußen lm lallen Wetter der
Regen zu stehen haden, der dü zu ül lalle

Wasser ülnün, kann nicht überschätzt werden-
Nümand, der rln gute Pferd b,sitzt, sollte oh-
ne dies Medizin sein.

Deutsch in der Familie. Nächste-

?Englische Blätter haden sich viel zu viel In
Nischen Häusern eingebürgert. Unsere Kin-
der lesrn iieder englitche Biältrr damit ent-
schuldigrir stch nicht sclirn deutsch Eltern, wrnn
ihnen ein deutscht Blatt angrdoten wird.
Eine ganz natürllchr Folge daß vlttr

geläustg zu lrscn nicht im Stande sind? und gar
datd kommt s dann so weit, daß die Drutsche
nnr noch irdrbitthen und schreibm gar

'Häüiein lila deutsches Wort mit den Kinder

ist D^ulsch''

außr/der Schiffe Ktn/Brlegenhrtl, die drulschr

Theilrveiser Ausstand i den
Rohleaminen. Seranion, Pa., 5.

Jan. Die Werke der WiileSbaire Kohlin-

diS dir Frage hinsichtlich der ArdeitSlöhn säe
lB72'geschlicht,t sein Miird. Die Nebernehmer

mlng Unternehmer zahlten vorige Jahr auf
beiseite Basis, wie die Lehigh - Region, und
da die Nnternehmer d Letztere übereingelom-

der Reduiiion beizupflichten. Die Ariel IS-
itnstellung in diese Region ist durchaus lokaler
Art und wir stch nicht der diese Gegend hin-
aus eehrelten.

Symptom dr Lebertoiden und
einigor dadurch hervorgerufenen
raukheiten. Bleiche der gelbe Haut-
färbe oder gelblich braune Flecken im Gesichte
uud an andere Körperthetle Mattigkeit und

Schläfrigkell mit häufige Kopfweh i Schwin-
ei, bitterer der schlechter Beschick im Mon-
de, Trockenheit der Kehle und innere Hitze;
Herzklopfen, meistens ei trockener quälender
Husten, dabri wnnde Kehle, unstätee Appetit,

Anfstoßen, Reiz in der Kehle; Schmerz, Druck
oder schwellendesßifühl im Magen und Inden
Seiten, im Rücken oder in der Brust und in*
de Schulter; Schmerzen in den Gedärmen,
erbaude mit Hitze; Verstopfung, abwechselnd
U Diarrhoe; Hämorrhoide, Blähungen,
Nervösiläi, Erkältung er Erlremltäten , An-
drang de Blute nach de Kovse, mit Spmp-
tomen on Apopierie, Erstarrung der Glieder,

besonder zur Nachtzelt; kalte Schauer, ab-
wechselnd mit Hitze, Nieren- und Urin-Ve-
schwerde; weltliche Schwäche, Abgtstumpfl-

hei, Rledergeschlagenhet, Widerwille gegen

Gesellschaft nn trübe Ahnnngr. Von diesen
Spmptomen sind nur etge gleichzeitig vor-
handen. All welche "Dr.Kiers' Kxtr.

lau in dessen Lobe. Zu erkaufe ei allen
Droauen-Händlern erster Klasse. 2.

roß Feuer u Fort Wavne,
Indiana.? Eine Depesche au Fort Wahne
meldet, das da Früchte- und EtrocerhgeschStt
on I.v. White in fever Stadt, in fester-
Samstag Nacht total abgebrannt sei. Verlust
ftjoN.ooo, Versicherung 035.000.

B.< D. D. laeod Miller, P. S. griidrlch Hoh-
ler und P. S. Joh. P. Ripper, feierlichst in ih.
e resp. Armier in dem Ritu de Ordn in-
elehi.

Vocale Neuigkeiten.
Lancaster, Pa.

Donnerstag, Jän. iV 187!.

In aocdcnwüfticabHtbrau-t.
-Die Knochenmühle ee Hftmr--siegle, -

Sohn in Lamaster, wurde am vorigen Freitag

Morgen gänzlich durch Fever zerstör! Man

eimurhrl Brandstiftung.

Vom Schlagflnß getroffen.?S'
Mar Pool, Boitin des Hm. Edward Pool
wurde am origrn Dienstag Im Hof nähe ihrer
Wohnung in Lanlastrr vom Schl.rgstuß grtros-

frn, und starb am selben Abend um bald 8

Uhr in Folg dissribrn.

Wahl in Columbia. - In unsrer

ln Amerika geschehe.

Wrrrds vcrhafrt.° Der Mar Com-

Ertrunken. Als am 23. . M , ein

seine Mädchen im Alte on 13 Jahre, Na-

Wabasch Mühl tn Ost-Cocalico Townschlp,
Lanlaster Counip Ins therm Wege nach Haus^

ertrank, erst spät in der Nacht wurde ihr lodtrr

Beging Selbstmord.?Kaiharlna Bo-
de!, ein ledige Frauenzimmer on etwa 23
Jahren, beging am lrtzlen Donnerstag Selbst,
niord, lndem sie stch ln einem Stalle ihres
Schwager, dr Hr. laeod Senz an der Tri-
nltp Straße in Lankastererhängte. Sie litt län-

bloße Elndüdringen, die jedoch derart auf die
Unglückliche Wüllen, daß sie sich, wie schon de-
merkl, erhängte.

Vorwitz bestraft.?Ais ein Sohn de
Daniel Lutz sn Union Station in Lanlaster
Counip am letzten Samstag mehrere kleiner

Mrittnerchor". Uute^
der sich des schönste WachSldumS erfreut,
Der Verein zädl! dereiiS eine beüächlliche An-

Piäsivenr dessrlbe iss Hr. Ch /ist. Klumd,
Schatzmeistee, Hr. Friedrich Maulkck;
Dirigrnl drS Vereins ist Hr. Pros. Hoalm.
Die Geschäfts Veissandiuugeii finden jedn2ten

Wahl vv Beamten. - De > Wa
schttcglou Conclav der tt. O. d. S.
W. M. in Lanrastrr erwählte bet seiner neuli-

O. Meister- Fred. Laich.
Kanzler?William Moser.
P/ovost?William Wohison.
Herold?Franz Siedolb.
Inspitior-H. Bürger.

Arußrrr Wachr John Rirdet,
D. D. G. M. - Adam Bertsch.
Repräsentant?M. Zieglrr.

Schatzmristrr?A. Zieglrr?
Truftcrs ?Jacob Etstnger, Irtob Otlho G.e.

Kiicher.
Obig Bcamtcn wurdcn van D. D. G. M.

Hrn. Adam Bertsch, installirt.

Der Red Jockel Stamm, No. üb,
I. O. R. M., erwählte folgende Herren -

Sa^m? Friedrich

I. Sagaaiore?Bernharl Kuhlmann.
Provost?Reinhart Reiner.
Protokoll-Halter?Philipp Keller.
Wampum-Halter?F. Eisemann.
Truste -Adam Schuh, John Reith, Hen-

rp Wolf.

Die Teutonia Loge, No. 105, P.R.
ha folgende Herren erwähl!

Vitt-Kanzler? Henip Wolf.
Führer?Carl Roth.
Bakier-H. E. Keller.

Finanz-Sek.?Veo. Schultz.
Innere W.?E. Merz.
Aeußere W.?Ä. Koch. >
Repräsentant zr <Sroß-?ge?A. Oblendee.
Teustie-Franc! Pfeiffer.

Wenn die Dokinxen orllligflog,
wohin sollen dann die Patienten nach Hülst
ausschauen? Die Erfahrung eine Jede, der

an Dpspepfla leidet, lehrt, aß die vehandlung
dieser Welt verbreitete Krankheit in keiner der

regelmäßige Schulz der Medizin gefunden
erde kann. Ihr finde nicht drei Aerzte,

eich I diesem Punkt mit einander überet.
stimme i jeder hat seine igen Lteblingstdee,
und jeter Patient ist in Wahrheit nnr ein V.
Geustand , Erperlmtnttro. Da einzige

wirksame Heilmittel gegen dizse fürchterliche
Plage Ist

Misbksr er ittersr.
s, allein Ist sicher und unttstglich i seine

Wirkungen. Er hat Tausend eurir, wir
auch Dich euriren. Versucht ihn! l

VIII.

Eins stAetf. ?Ein Bauer on Butler
ountp, Pa., hat neultch folgende Anzeige er-

lassen! ?Ich wette 12.25, daß mein Knecht
Igpgsamer aus Seid lause, schneller, Es.
s-n heimkomme, mehr Nahiungmlttel zu sich
nehmen, weniger rbelt errichten und stch fe-
ster auf einen Fenzpfosten stiihen kann, al le-

l genq ein anderer Knecht im Umkrei on l5
lonOndine."

Lankaster und Natng ngs-
loUtVEtsew.?Di. cktzattn dt"
Compagnie hielte, am orlitzün Montag Ine
Bersammlnng ttLanlaster, nnd wählten fol-
gend' Herren al Dirrftoren sür da Jahr
lB7ik: C. A. ttner, E. Blllingft. Danül
Hrr (Pequi), John A. Hirstand, AmoS Hol-
Itirger, Henrp tchong. W- L. P'iper, Georg

W. H-ns-I. . H- P'arock, R. W. Schrnl, H.
G Srnlrh, Ion D. und Achtd. lho
Wld S. granltla. BeiOigalsteung tei B°a>d

wurde R- W Schenk, Esq? zw Präsidenten,

W- Leman zum Sekretär und Schatzmitflei.
und Achtb. Thomas C. Franklin zum Anwa.t
eiwät.

Da amerikanisch Wörterbuch

osflztrllm und sozial,n Kreisen um solgrvd

Kunst Ausdrücke beielcherl. worden -

-Vomiliung "?tdevtetschranlenloftAuS.
drbnuna auf Amor'S Bettr. '

"Zglmmi" -ctn Ehemann in der dir

"3imsi-t.tion''--Anetltir>i on Eisenbahn.
Odltgatisne. . .

....-'nlttoni-mup "-Manie sur-pazürs-ih,len
auf öffentliche Koste.

......
.

'-Routine tm Ktetderhai.dil und
?Aufmachen on Jurte

"Tw-illo"-die Karrst, tn 3 Jahren vom
ankerotteur Millionär zu werden.

WnlsetzUeher Unglücksfall. Der
?St. d.W." l Belliville, lIIS., berichtet:

F:an ist bet lebendig Leide eidranr.
Hr. Friedrich Ranih von llibana ging mit sei-
rrer Fra zu Hm. Hinrtz Schdstr ans tcmlur-
üp Hill, wo sic za rmer ügrnaan! ~Ouii
ring - Parip" eingrUde Da Haue
deHrn. Schäftrist das GibuiiSbsuSvoaFr.ru
Raurh, un hicr hqfte sich -ine ftöhiiche B-
s.llschafr eiugrsuiitr. dit sich bis gegen 1 Nd-
MorgeuS aui'S desic unlerbütt. Um diese Zrir
ging Hr. Rauid nach Haust, gea Rauth aber

blirb bei Hrn. Schäfer nd zog sich g'grn 0

Uhr in ihr Schlaizimmei -zurück. Bald darauf
stürzte sie oder, vollständig in Flammen gedüllt

und hülferufend au dem Zimmrr. Die An-

wesenden rissin drr Unglücklichen die drennea-

de Kleider vom Leibe nd ihaten Allr in ih
re Kräften stehend, um ihre surchibaien
Schmerzen zu lindern; di Brandwunden wa-

ren so schwer, daß die Frau am nächsten Tage

ach gräßlichen Leiden erschied. Sie hinter-

läßt eine allen nnd 8 Kinder, rn denen 7

au einer frühen Eh stammen. Dü Frau
stand bei Allen, dl sie kannte, in der höchsten
Achtung und ihr schmerzhafte nnd tragische

End ha di tiefst Spmpathü weckt.
Ausweiche et und Weise ihre Kleider in

Brand gerathen, konnten wk nlchi lErfahrung

Der Monat Februar zählt Im neuen Jahre
sünf Donnerstage. Der Monat (23 Tage)

beginnt und schließ, mit einem Donnerstage.

Erst im Jahre 1300 wleberholt sich diese. In
1880 hat bee Fibiriar fünf Dienstage, a stch
erst in 1320 wlebeihslen wirb. Da Ichr
187 l begann und schloß mil elncm Tonntage.

Diese wird sich erst im Jahre 1882 und tn je-
dem elften Jahre darauf üb entgnen.

Capitain James Gallagher,
Capilain eine Dampfboot on PittSbmgh, Pa..
schreib!: ?Der Eisinder von Rishler'S
räuler Vitirrerist ein Wohllhättr der

Renschhrit. Ich war im höchsten --de ei Op-

sie der DpSpepsia; meine Besnndhittwarim HSch-
sten Grade ,errül,daß meine stürzn mich für un-

heilbar erklärte. Ich hatlr alle invon Heil-
Mitteln ersucht, und unüen-hm selbst eine Reise

nach C-lisornün, aber nicht half mir. lmir

Mishler'S Kräuter Bitterer rmpfobün

wurde, weigerte trb mich denselben zu gebrauchen;
da aber meinr Freunde tn mich drangen, so gab

ich endlich nach. Ich bin froh, dass ich e that,
denn Ich wurde dadurch geheilt und bin jetzt so rü-
stig. stark und gesund wü vor firnftebn ludrrn."

T .i vstzperllcheS und gei-

stiges Leiden.
Sin solches ist DpSpepsia. Der Magen und

das Gehirn sind zu innig mii einander veibun-
den, als daß rsttieS leiden sonnte, ohne daß
lehlereS millittc; somit sind DpSprpsia und

Niedergeschlagenheit unlrenndar. Auch lann

man noch hinzufügen, daß Gereizhett dS Ma-

ginS sast in jedem Falle von gerelzler Stim-
mung degleilel ist,

Die stärkende und deiuhigende Wiilung on

Hoftetter'S Bilierm zeigt sich am mäch-
tigsten bet VerdauungSdeschweeden, Dt eiste
Wülung diese angenehmen Stärkungsmittels

ist ein Behagen und Muth gewährend. Milde
Wärm durchdringt den Körper. Da chroni-
sche Uubehagen in dee Magengegend läßt nach,
und die neevöse Unruhe, welche ein Zelchin der

Kraulbett Ist, nlmml ab. Düse isseiung Ist
keine oiütergehende. ES folgt lhe lein Er-
neuerung der allen Spmptorne ml! veisiäille-
Keasl. wie sie immer eintreten, wenn Heiluni
räsllge Reizmtttel gegen da Letten ange-

wandt werden. Jet Dost scheint tuen dlet-

benden Gewinn gesunder Kiasligung zu eilet-
he Aber die ist noch nicht Alles. Die ad-

sührenden nnd aiitibitiöse Eigenschaften der
Mischung stehen an Wichtigkeit skknen stärken-
den Kräften laum nach. Wenn ein zu starler
Gallenadfluß Vorhand! ist, so wird die Abson-
derung Haid auf die gehörigen Grenzen de-
scheänlt, nnd. wen da Ballenorga träge und
starr ist, so wird eS gekräftigt und geregelt. Die
Wirkung aus die AuSleerungSorgane ist edens
heilsam, und brl VrrstopfnugSsällea ist die ad-
führende Wirkung gerade genügend, nm da

gewünschte Ergebniß allmälig und schmerzlos
herdei,führen. Da Bittere desördert auch
die gesunde HanlanSdüirstring, welche desondee
wünschenswerth ist in diese Jahreszeit, wo
plötzlich elntrelende auheS unangenehme

Wetter leicht dle natürliche AuSdüustniitz hemmt,
und Ledneougestion. Husten und Erkältung
hrrvvrdiin,. Die best Sch-tzwehr gegen alle
Krankheit ist Keästigrwg be Körper, und

lese Wieb buech ba große egelatlischi Wieder-
Herstellung! esenlllch desörber. I.

Man seht orau, daß der Schmerz da Loo
un armen Sterblichen ist, so unoermeidlich

wie der To selbst, und fähig un,irgend et-
er Zeit zu überrasche. Deshalb ist e Ich-
lg. daß heilkräfttge Mittel zur Hand sein soll-
ten zu Gebrauche ü Falle der Noth, wen
die Keime. Ich in uuserem Spfteme ruhe,
steh Wicken und wir I folternden Qualen
de Schmer der die niederdrückende Sin-
flösse einer Krankhell empflnden. Solch'!
heiilrSslige Mittel befteht im Pa in Killer,
essen Ruhm dt Reise um die Welt gemach
ha. Zwischen den Zwischen de ewigen Ei,
felder er Polar-Region der unter der ner-
Iräglichen und brennen Sonne der roptschen
Zone sin sewr Eigenschaften brkannt und ge-

schätzt. Uatn alle vrriteugrade, on eine

Ertreme bl zu ander, hat die leide
Menschheit on tele ihrer Leiden Linderung
durch seinen Wehrauch gefunden. Di wette
Verbreitn,, welche er gefunden, bezeug seinen
Werth und seine Heilkraft, von kleinem An-
fange Haider Pain Kille -llmSHlig stch
fortentwickelt, und seine eigene Wege lediglich
durch sein herrlichen Eigenschaften gebahnt.

Dieser noch nie dagewrftne Erfolg nnd diese
große Popularität hat Ander zu dem versuche
gelockt, unter ähnlich klingendem Namen da
vertrauen de PudltlnmS , Suschen nnd das.
selbe ihrer Habsucht und Unehrtichkelt dienstbar
zu machen, aber ihre Anstrengungen sind erfolg,
lo geblieben, während der Pain Killer ln der
dffentlichen Elunft stet gewachsen ist.

Januar 1. 1872?t M.

Räthsel.
Auflösung der Räthsel In Nr. 2!k. der ?Pa.

taat.. "tung -

?Psezssensach."
Keine lichtig Anstösung eingeschickt.

Nro. 2.
~W e l lch nn ß."

Keine richtige Auflösung eingeschickt.

R. Z.
?Kohlkopf."

Keine richtige Auflösung eing,schick,.

No. 1.
?Eingerahmte Glas,"

Keine richtig, Auslosung,lng,schütt.

Nene Ausgabrnr
Rr.

ES gibt ein Wort, da nnr au diel Brichsta-
vr dr steht! hteseS wort ist misch, eückwär rs
fl'l'l,lalelvlsch, den eisten Buchstaben foitge-
stoÜ> <?gUsch, den Irpreri.weggenommen sran-
jöfisch rz zeittsch und dkl! mrltelstin rrrg'lich
und la,-luv.,, Wl-Hriß, e?

, "-2-
Hal urr ein im B.flcht,
So wird zu Jene so
Bon wrlchen unser spricht
Sodatd sc! erste Zetch-n

N. 3.
Ich werde geittte, ich toride gesahiin.
Ich billig' Euch vor Fleck, und schon,-,.

Pürd;

Vriefkuste.
PttcrSdu hg, O -John Maua-

wal. Sic stuv recht, llrtce Hannes;
wir haben air Sie g.schrirbrn.

Harinon .?Hr. Agent. Herzog
Schönen Dank für die netten Lappen.?
Scller brave Isidor steht jetzt am rechitzj;
Plätzle. Selle, Hanne schuldet uns
noch vier Jahrgänge (HB>, und zahlt er

nit bald, dann kommt er au Galgen ;

sagen Sie's ihm just. Es ist lit wahre
Schande, uns um unsern sauer verdien-
ten Lohn zu betrügen -Haben an Sie
g'schrüten.

Manhet m.?Hr. Anton gaußer.?
Sie sind ein treuer, wohlwollender Ka-
merad. vor dem wir alle Achtung haben.
Danken herzlich für Ihre Glückswün-
sche und' Läpple.-Werden Ihnen zu
jeder Zeit nachrutschen. Wolleu n
wegen sellem ?Pardon" erkundige.

Philadelphia.-Hr. Ivhn M.
Spertzel.?Dank für' nette Läpple.

Ihn tow u. Hr. Agent Rüth.
?Sell Buch ist bereit zu Ihnen abmae-
schirt. Haben an Sie g'schrieten.

Readin g.?Reo. Cha. M. Jäger.
?Steh' dal hier kommt unser alter
Freund, der wieder in' ?Ripver'sche
Corp" eintreten will. Willkommen.?
Ja, ja, Harrisburg hat manch' gute
Herz innerhalb seinen Mauern.

H a r m on ? Hr. Peter Schnitzel.
?Wir haben an Sie grscheleben.

Port Deposit, Md.?Hr. Agent
Lamm.?Halloh! da kommt unser bra-
ver ?Lamm" mit 'nrm frischen Rekrut.
Bravo, Alterte.?Si können en Brief
mit den Moneten nlrvedrr registrtren
lassen, oder" Post-Ordre senden.

Williamport ?MrS. Pauli
Schmidt. Ihrer Bitte ist entsprochen.
Wir wissen von keinem Adam Bauer in
dieser Stadt; aber inThamberSbnrg ist
ein Solcher, den wir die Ehre haben,
zum ?Ripper'schen Corp" zuzählen;
indessen ist er koin Baier.

Frep low n.?Hr. Edward Neser.
?Da Gedicht wird folgen, jedoch mit
einigen wenigen Veränderungen.

Laniaster. Hr. Val. Scheid.?
Danke hestens, Herr Feldwebel. Apro-
pos ! wann werden Sie zum Marschall
avanziien? so'n'scharmante MSnnl
>> St wäre sursträht.

Gnck, da kommt noch en frischer Kame-
rad ; er bringt auch gleich die ?christli-
chen Linsen." Schönen Dank, Adam.

Stop ! noch e Brüste mit 'nein Läpp
le; danke, Fritz.- Die schönen Verse ko-

sten öl ; werden Sie Ihnen dieser Tage
per Post zusenden.

Robesoni a.?H>. Juli Arbeiter.
Besten Dank sür's Zugpflaster ?nd's

eile Laubsröschle.
Danvill .?Hr. Franz Stephan.

?DI Moneten wurde richtig thalien
nnd griiilüt; auch wurde Ihnen' Pä-

per zugesandt, nur war der Name ?letz"
angegeben?Steffan, anstatt Stephan ;
gucken Sie e al in der Post nach.

Phi > adelphl a ?Hr. Amgust H.
Klntermann. Melnerseel, da kommt
unser Hlrschjäge schon wieder mit 'nein
frischen Rekrut 'nein wackeren alten
Männle, it dem wir neuljch persönlich
beiannt wurden. Recht so, August;
auch ne Gruß an sellen Christian.

Lankastr.- Hr. Adam Beeisch.?
Ist alles besorgt; Ihrem Wunsche flvar
bereit entsprochen, als das Brüste an-
kam.?Dank sür'S Pflaster. .

Mariktla. Hr. Chr. Schön
Danlt besten sür's Apple. Die An-
nonce besorgt.

L hk nSto >v n.?Hr. Agent Weber.
-Mit ltllen Ramen ist en Mistäk ge-
scheht (ist aber jetzt berichtigt) ; sagen
Sie gefälligst den beiden lieben Freun-
den (dem Jonathan und Michael), fle
sollen selle beiden Päper von der Post
abholen.

Phtl adelphi a. Hr. John A.
Hoover- ?Besten Dank, lieber Hanne,
für die muntere Läpplen. Wir werde
suchen, Ihrem Wunsche nachzukommen.

Al 1 oon a.?Hr. Aug. Aingling.?
Da drollige Gedicht kam leider zu spät
für dtese Nro. wird nächstens folgen.

Philadelphia.?Hr. Carl Ba-
denfeld.?Danke für die wohlgemeinten
Slückswünsche. Ihrer Bitte ist ent-
sprochen.?Ja, durch die Erwählung de
radikalen MaporS, sängt jetzt iu Phi-
ladelphia an zu ?spuken"' und erden
wohl manchem radikalen Wirth, der vor
lauter ?Wolle" den Nigger ntt sehen
konnte oder wollt, die Augen aufgehen.
Haben wir' nit gesagt, daß e so kam-
men würd? aber man glaubt nn ntt.

Jetzt kommt's! 'Ruit, für die?ut>'.ioans!
Uebrigen g'schiehl denselben ganz recht;
nur schade ist'S, daß die unschuldigen De-
mokraten durch die Bornirlheit dteser
radikalen vloolckeack ebenfalls darun-
ter leiden müssen.

Folgende Beider wurden die ?StaatSzet-
tung" erhalle, die hin urchmitDauk bescheinigt erden,

Martin Orflager, Cauton, O. ft2.00
Wendelin Seliger, Monroehille, 2.00
Binceut Orflnger, HarrtSdurg, 3.00
ikugeue Walz, do. 2.00
George Falk, d. 5.00
Jnliu Haberstroh, do. 2.00
Laut vühter, Tamaqna, 2.00
Anton gauser, Manheim, 1.00
Friedrich Btngner, Somerset, 2.00
Henrh Berwtg, Whiteln, 2.00
H. Bindriehm, Mtddle Lancaster, 2.00
John Zinlhorn, Zelienopl, 2.00
Wilhelm Witt, Harmonp, 2.00
Peter Shnbert, do. 2.00
Joh M. Sptrhel, Philadelphia, 2.00
John H. Hooder, do. 3.00
Jacob Schifer, Middletomn, 2.00
Franz Keim, EinmtttSburg, Md. 1.00
dam Bertsch, Lancaster, 2.00
Ehristoph Schön, Marieiia, 1.00

Starb:
Am Flittag, en steu Januar, 1872. t

HarrtSbmg, Fetehdk Ofserte;
tm Alter 0 laheen. 7 Monaten nn 0

Tagen. Ruhe seiner Asche!

chrus;

Nu'nist'fttlle?^
Schiäst hür u den letzten hchinerz.

Schaut durch Thränen himmetwaitS.
Geh' zur Ruhe! Thu', o thue
griederoll die Augen zu!
Bülgetübter treu-r Gatt,
Deiner Gattin Wonirr Du,
All' die Deinen, die hier weinen, -

Gönnen DI, doch Deine Ruh'.
Schlosc wohl, o Gatte, schlafe
BIS der Hlite seine Schale'
Samn c.l ln reg PaterS Hau
SanÜ sel Dir bei letzte Schlummer.
Dein Erwach, ohne Kummer.

-illarklbkrichle.
Äelvpieise.

'

Wöcheniltch eorrtglrl on v Häven 11l
Vr>., Bankiers, Rio. 10 S. I Sir.

Phrtat.tphla. '

Januar 11, '72.
11. S>. 5'S s Bt. (neu. 103j IM
11. S b'S °s 81. 5S Itbz

~ .. 2. UM lw
I ~ ? 'Ol U0 uoz

"
.. 05, U2 >l2j!

'O5. (neu.) .....Itj llit
"

" 'O7. vo l?I IM
"

5 s' iitÄ'
s!.l.rh.op."^

M. ut i"vz
UnionPaeisii R.R. l- M. B-ü. 'ij?-
Central Poriftc . R , - Z
Union Parissr Land Bannt BondS

Etr, pr Dutzend,^--10--35 "

Felftper Psd 12-ll ?

Bult, (peint), 25-30 ?

Mehl . Futter," Retati. Wholesale.
Bestegamilien-Mthl. 18 50 18 00
2te Qualität do. pee 81. 7 0 0 5
Erüa, pee Bärrel, 7 50 7 0
Roggevmehl, do. 050 500
Hafer, per Bulchet, 55 15
Korn, (neue) prr Büschel, 85 73
Korn, (alte) do. 85 73
Middling, per IvitPfunb, 2 00
Heu, e, Tonne, 18 00-22 00
Weizen, weißer, bo. 1 00
Weizen, rother, bo. 1 50
Roggen, bo. 35

Januar 11, 1872.
Mehl- und Frucht-Markt.

F-mlllen Mehl,P rl 7.00
Erle, V Barrel, 00
Super sine, P Barrel,. 1.30
Welzen, (Weißer) per Busch 1.00

?
(Nother) do 1.50

R gg e u, per Büschel, 85
Welschkorn, b 05
Hafer, do 18
Kleesamen, per Büschel, 7.50
Flachssame, do 2.1 vTimothpsamen.per Busch 003
Whiskep, per Ball., 3l

Philabelphta Iwnar 11, 1872.
Mehl und Gelreive. Superfein

Weizenmihl ö5.25?5.75, P-nna. Erica ftk.2s
Prnna. Erün gamitirnmebl P 7. P7.5V
WlSronsin d. P7.5V Mlnnelvla d.
KS.VV. nd Indiana -PB-25. Roggenmehl
S.l2j

Penna. und Westlich,r Rother Weizen -PI.KV
Alte Welschkorn 80 Et.; westliches gemisch-
te 71?73 Et, und neue 70 Et. Hafer 52
-55 Eis.

Sämereien. Tiaothp-P3.25 und Lein-
saat P 1.30.
'HeunndStroh. Heu tz1.70 t.Bv

und Steoh 1.25?1.30 per 100 Psund.
Baumwoll e2t'j-2lj EentS. süe Uplan

nd Golf.
Kohlenöl. Rohe in Fässrm tstj CtS.

und RasstntrteS in Bon 2ZZ EIS.
WhiSäep t Fässern mit Eisrnritfen 01

35 Cts. per Gallone.
PitlSdurg, Januar 11, 1872.

Wir quottren folgende Wholesalr-Prrts r
Butter. 25 gute, minder gute 15?20.
Eter, 31-35 CtS. per Dutzend, für ganz

frische.
'""''Aork Goschen lk; Wrstirn

Reserve 12 -/'Ohio
131 Hamdurg 13; Limdurger 20 ?-Schwei-

ler 30?10,

Betrat de. Watzen'il.ls dls 1.5 N;
Wetschkoin 08 ?7O Cts. Roggen 85c?30;
Berste 30; Hasrr 15 ?lB El pee Bscht;
Buchweizen P1.31 vre Busdrt.

Baumwolle,2l ?'2ll CtS für Midd-
linaS Nptand nd Bolf.

Kohlöl. Rohr in Fässern l? 1 CtS. und
rafsinirtrS 23j -23j Cts.
Betrocknetes Od st. Aepfel 0 -3 ctS,
Psirstsckre 15 pr. lb, je nach Qualität.

Salz tn Wagenladungen P1.7>?1.75.
Federn. Beste Gänsefeder 85?30 Cts.

'"'S ets e' "Babdtt''lll Oalt., liis, Wae
10;

WhtSke. Gewödillcherrikltfljtrterlkl.-
07 per Ballone, Haid Roggen uud Mass il'-

a1t.'12.25. dre? Jahre' alt HisshwtneS
>l.Ol. Ganz alte P7?B per Ballone

' Empfehlung.

Salome Bictreid,
Ecke fin SuSqurhannah Siraße o Sapforth

Allrp, Harrisburg, Pa.
Januar li. 1872-tfb.

Dankabstattuttg.
Ich, die Unterzeichnete, stalte hiermit den

vielen Freunden, Bekannten und Verwandten

Neiden.' Ich "
Christi Oftrdigr,

Dankabstattung.
Der Unterzeichnete erlaub sich hiermit sei-

nen erbtndllchften Dank de lieben Freunden
der deutschen kath. St, Laurentius - Gemeinde
für die Thettnahme an de neulich Fair ab-
zustatten. Die Besann - Sinnahme der
Fair tellrf stch af 1,173.

. a-ppentagel, Pfarrer,
HarrtSdurg, Januar tl, 1872.

Dankabstattung.
Ich, der Unterzeichnete, erstatte hiermit ei-

neu verbindlichsten Dank denjenigen Herren
ad, welch, mich am Ehristag Abend In Herr
Friedrich Maulick'S Galoon so männlich zz, be-
urtheile wußten Nur muß Ich ein Beda-
eru darüber kundgeben, daß dabei nicht auf
zwei Achsel Waffe, getragen, wie da Sprichwort
heiß, sondern l-lder, le ich hört, zu viel ein-

fettig getragen wurde. E würde mir sehr lieb
sein, bei der nächsten Besprechung, zuvor eine

mlch ergehen zu lassen.

Ehristoph Schön,
Marietta, P., Januar 1 l, 1872.

Neue Bäckerei.
Der Unterzeichnet benachrichtig htermik da

Publikum, aß er die frühe von Hrn. L .

ken an der Zweiten Straße betreiben
Bäckeret

käustich übernommen ha, und von an da
Geschäft wieder on neue betrieben wird.

Frische und gute Brod sowi ?
sind stet orräthla.

Um geneigten Zuspruch tütet
Georg Heist.

HarriSbnrg, Januar 11,1872.?1 f.

Wo ist
dam vauer und dessen Ehefrau Su-
sannah. geb. Butinann k Dieselben sollen vor
etwa 11 I-hr-n na HarriSdmg gezogen sein,
wo ste länge. Z-i, lebten. Benannte Ehe.
vaar ist aus Bad Ktssingen, Bai.. Men-

schenf-eunte. welche Auskunft über Obig, zu
geben im Stande std, sind ersucht, die Unter-
zeichnete (eine ah Verwand!) unter folgen-

der Adresse davon in Kenntniß zu setzen :

Paullna Schmidt,
WiliamSpoit, Pa.

Januar 11,1872.

Zur Rottz.

fiad
,u em/tchten iu Ist' Februar

Mar,e..a. Januar 1.

Sintemal der Achtbare Iobn d .

s°n. Präsident - Richter der Cou" v,.man Pteao ig

d-steh-nb aus d. ssounlie undphrn, an bre Achtbaren Moses N Stonnound Isaa - Mumma. Cm. m.blllia.tür tn Dauphin Counip. durch jd er,
S'"'..-n Beseht, v°n> 2!'. Z, i 'B7lAdhalluiig derCeirnilial - C n rr u ,'d
"netn.r Vtertetjäh.tger Sitzungen d?S F.,.'den, nridAügenictnr, Gefängniß Crlcdtaun.unb Common Pteas. für !L.Ü?drriCountr'.arrsarigerrd gm dritten Montag

-)sn. . 187?) welch,zwei Blochen banern soll.
beSwegen hiermit Nachricht gegeben

uv. dt' Friedensrichter ib düConftabler Innerhalb b>S brsagte Countp's
bsnn und daselbst tri ihren ei-genen Pe.so.rer. ..schein. sollen, "m ,0 Uh,

besagter Tage, mit th.enUsrundin, <ljsaminirunaen undwn 75".,, D-ttkschrttten. um A?zu thun, die thrirri gemäß ihrer Aemter zu tdunzukommen; und Dt.ünigrn. welche g.ittchtttth
?r d7, ülgen Gefangene, die alsdann

7 Durrphin Count, sind
nnd

"h'd-n, sollen dan

p-.,..5u.g. 0 ",l- s larr. 1t.'72

Julius Pagel,
Sch ?ct Vre,

R,o. 4ttl4 Markt Slraßr,
! Pinladelschta,

und Besitzer einer ariSs-wäditen

Älekdkr- und Tuch-
Handlung,

S'..ntz, und önne, hier-
aß .. an

die beste E- offe

vorzüglicher Ard-it
billigsten Preise

rrkauft unb garantüt.
Ilm grnrlglrn Zuspruch dület

JullusPagel. -

Pbiladeldbia. Januar 1, 1872?1 k.

Zur Beachtung!
Au Wirthe uud WtwhSndler.

10,000
Gallonen Rheinwein.

Mo. SVB un>HLO New traft.
Pbiladclplsia, Pa.

Dü drsten uad beltedtesten Lagen on Rhein

tn Orlgw-l-Gedinden on Mdt las Gallonrn.
vrt grosseren Parlhicn off,lre ich einen Credit

on Monaten.
Für Baar Przt. weutger.
Bestellungen für dtreklr Imporlationrn üdir-

nehmc ich zu V Prozent.
Monssrcnder Mosel, do. Hochhilmer, do.Stein-beigei.etne großeAnSwotzl vonfflaschcnwetnen.Kie-

sckenwasstt,Zw,lschenwasstt.Seite,wasser. Mohn-Ort, Oliven-Otl, Flaschen, Schwefelipahn ir. zuden nttdrtgflen Neeisen und ortbcttbaften Bebin-
gungeir. Bitte bei mir vorzusprechen. Man über-

etz,
-tl8 und Sil New Straße.

, W
'p Pa.^

Geschäfts-Veränderung.
Die nteeziichneien machen hiermit einem

geehrten Publituin dle Auzetge, baß sie die

Lagerbier Brauerei
de Hrn. Arlebrlch Maulick in Marietta
übernommen haben, und dieselbe sernerbtn be-
treiben werten. Sie laden deßhald ihre Freun-
de und srüheie Gönmi des Etablissements znm
srenndlNh Besuche ein.

Die..Bar" wird stet mi dem
beste Bier versehen sei.

und Cckweizer-Äasi:
sind zu jedrr Zrit zu Huden,

It. l!, Blrr kann steis im Großen ie im
Kleinen von uS bezogen wilden.

Zum Besuche fteundlichstzinladend,
Gustav Reichmann,
LI. Nehtdnld.

'

Maiietta, Pa.. Der. 11. 1871.-dv.

Di einzige zuverlässige Geschenk-
verlaosung im Laudr l

in verthvoUen Geschenken!

L. D. Äne's
Geschenk-Verloosung!
Ziehung am Mautag, den IS. Febr.

1872.
Zwei große Capitalien von

H5OOO eilt jedes, in Greenbacks?
Zme, Gewinn, von je tlvoo
Fuas Gewinne on je S5OO > . . ,
Zehn Gewinn von je 100 (

Ein Pferd und Bug mi, fllbeebeschlaaeue
Geschirr, werih S00. Ein feine Rosentzolz Pt.
ano on schönem Ton wrr'h i°o.-

gehn Familien. Rah. Maschinen, werth tzloo

''auf Huntlng Case Uhren iu schweren goldenen
etäusen, und schwere goldene Ketten, werth

goldene Amerikanische Huutiug Ease Nh-
len reih S>2- jede. Zehn goldene Damen
Ho,lna Case Uhren, wert U> irdr. M 0 --I.
deue und fllb-rne Anker Uhren in Huutiug Ease

ren Wcftenkette; solide und doppellplatttrl, l-
dein Suppen- uud Theelöffel, hotographlsche
Albmn,tjouterie, re., ,0

Sesnmmtzahl der Geschenkt, SVW.
Lasselimmrtnus < -

Einzilne L?s,chi.i.'o -, s'ch Loose, G5.00;
zwölf Loose, 10.00; sünsundzwauzig Loose,
020.00.

Eirculare, in deutscher Sprache, welche eiue
ollständige Liste der Preise, sowie e>? eschrei.
bung der giehungSmeihode und wettere Zuforma-
tione in Bezug ans die vrrloosung entbalte,
erden an Jedermann geschickt wrrde, der dlrsel-
den bestellt.

Alle Briese sind M adressiren an >
L. D. Sine,

Office: Bor 8.
lNt West 5. Str., i,, cinna It,

Einclunati, ' Ohio.
(Ottoderb, IS7I-tj )-In. tl, '72.


